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Ausschnitt aus dem Elisabethaltarbild, Klosterkirche Sankt Florin, Strüth-Schönau. Foto: 
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ELISABETH VON SCHÖNAU  
Ordensfrau, Mystikerin  

Namensdeutung: Gott ist Fülle (hebr.)  

Namenstage: Elisabeth, Elisa, Ella, Elsa, Bettina, Lisa, Ilse, Lilly  

Gedenktag: 18. Juni  

Lebensdaten: geboren 1129 bei Köln, gestorben am 18. Juni 1164 in Strüth-

Schönau/Taunus 

 

Quelle:https://bistum-augsburg.de//heilige-des-tages 
 



KIRCHENANZEIGER 

der Pfarreiengemeinschaft Baindlkirch  

vom 14.06.2026 bis 28.06.2026 

Sonntag, 14.6. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ried:  10.00 Pfarrgottesdienst (mit Segnung des 

Feuerwehrtaferls) in der Steberhalle; anschl. 

Pfarrfest für die ganze 

Pfarreiengemeinschaft  

f. H.H. Pfarrer Andreas Frohnwieser 

f. H.H. Pfarrer Michael Würth 

f. Martha Steinhart 

JM f. Michael Keller mit Brigitta 

JM f. Eleonore Meisetschläger u. Eltern 

Sandner 

f. Magdalena Nissl 

f. Erna Kienberger 

f. die verst. Mitglieder der FFW 

f. Berta Knöferl 

Montag, 15.6. Hl. Vitus (Veit), Märtyrer in Sizilien 

Tegernbach:  18.30 Rosenkranz 

Tegernbach:  19.00 Heilige Messe 

  f. alle Verstorbenen aus Tegernbach 

Dienstag, 16.6. Unbeflecktes Herz Mariä und hl. Benno, Bischof 

von Meißen 

Ried:  19.00 Heilige Messe  

f. die armen Seelen 

f. Hans Lindl 

Mittwoch, 17.6. Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 

Mittelstetten:  8.00 Heilige Messe, anschl. Frühstück  

f. Jakob Hainzinger u. verst. Angehörige 

Althegnenberg:  18.00 Heilige Messe  

f. Adolf Eder 

f. Karl Widemann 

f. Günther Reinbold 

 

 



Donnerstag, 18.6. Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis 

Ried:  8.00 Rosenkranz 

Baindlkirch:  18.30 Rosenkranzgebet in den Anliegen der 

Pfarreiengemeinschaft 

Baindlkirch:  19.00 Heilige Messe  

f. Gottfried und Hedwig Hohenleitner 

Freitag, 19.6. Hl. Romuald, Abt, Ordensgründer 

Ried:  16.30 kurze Einstimmung, anschl. Beichte der 

Firmlinge 

Hörmannsberg:  19.00 Heilige Messe  

f. Johann Sedlmeyr mit Eltern Maria u. Xaver u. 

Tochter Maria 

f. Martha Steinhart 

f. Margarethe Hintermair 

f. Magdalena Sedlmayr 

f. Rita Süßmair 

f. Anneliese Erhard 

f. Josefine Sika    /   f. Dora Neumeir 

Samstag, 20.6. Sel. Margarete Ebner, Ordensfrau 

Ried:  11.00 Beichtgelegenheit (bis 12.00 Uhr) 

Althegnenberg:  12.00 Trauung von Lisa Maria und Florian Messtorff 

Ried:  14.30 kurze Einstimmung, anschl. Beichte der 

Firmlinge 

Holzburg:  19.00 Vorabendmesse  

f. Verw. Helfer - Funk 

JM f. Erwin Modlinger 

JM f. Jakob Bader 

f. Georg, Anna u. Schwester Edigna Menhard u. 

Theres Robeller 

f. Anna u. Nikolaus Rößle mit Sohn Paul 

JM f. Georg u. Peter Jörg 

  f. Josef und Elisabeth Lechner mit Eltern und 

Geschwister 

Sonntag, 21.6. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Mittelstetten:  8.30 Pfarrgottesdienst  

JM f. Gotthard Huber mit Klara 

JM f. Leonhard Bachmeir mit Rosina 



Mittelstetten, 21.6.:  f. Verstorbene der Fam. Aubele und Kinader 

f. H.H. Pfarrer Josef Bachmann 

Ried:  8.30 Pfarrgottesdienst  

f. Hans Nissl jun. 

f. Benedikt Reitner 

Althegnenberg:  10.00 Hochamt zum Patrozinium  

f. H.H. Pfr. Michael Vötter 

f. Franz, Anna u. Eltern Schnaubelt u. Eltern 

Bachmayr 

JM f. Michael Janelt u. Ursula Pircher 

f. Stefan Kienberger u. Renate Janelt 

f. Familie Janelt, Kienberger u. Müller 

Vogach:  10.00 Hochamt zum Patrozinium  

f. alle verst. Mitglieder des Schützenvereins  

  f. Inno Bader 

f. Konrad Kästle mit Sohn Peter und Tochter 

Gisela 

f. Josef u. Anna Klaß mit Eltern u. Geschwister 

JM f. Hannes Huber  / f. Martin Huber 

f. Philomena und Xaver Robeller mit Eltern 

f. Friedrich Kiser mit Verwandtschaft 

f. Kreszenz Bader und Martin Huber (vom 

Kirchenchor Baindlkirch) 

JM f. Erika und Johann Handwerker mit Verw. 

JM f. Klara und Anton Wolf mit Verw. 

f. Michael und Katharina Müller 

Hörmannsberg:  12.00 Rosenkranz 

Maria Zell:  12.30 Rosenkranz 

Dienstag, 23.6. Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis 

Ried:  17.00 Probe zur Firmung 

Ried:  19.00 Heilige Messe  

f. Mario Menhard u. verst. Angehörige 

f. die armen Seelen 

Mittwoch, 24.6. HOCHFEST DER GEBURT DES HL. 

JOHANNES DES TÄUFERS 

Althegnenberg:  18.00 Heilige Messe 

  f. verst. Angehörige der Fam. 

Brandstetter/Furtmayr 



Althegnenberg, 24.6.:  18.30 Firmbeichte 

Donnerstag, 25.6. Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis 

Ried:  8.00 Rosenkranz 

Baindlkirch:  18.30 Rosenkranzgebet in den Anliegen der 

Pfarreiengemeinschaft 

Baindlkirch:  19.00 Heilige Messe  

f. Familie Erdt 

Freitag, 26.6. Freitag der 12. Woche im Jahreskreis 

Ried:  17.00 Firmung durch H.H. Domkapitular Dr. Michael 

Kreuzer 

Althegnenberg:  19.00 Taizé-Gebet 

Samstag, 27.6. Hl. Hemma von Gurk und hl. Cyrill von 

Alexandrien 

Ried:  11.00 Beichtgelegenheit (bis 12.00 Uhr) 

Baindlkirch:  12.00 Trauung von Julia Baumann und Alexander 

Völk 

Althegnenberg:  16.30 Firmbeichte 

Hörbach:  19.00 Vorabendmesse  

f. Eltern Salcher u. Höflmayr 

f. Johann Kraus m. Eltern Maria u. Josef Kraus 

Ried:  19.00 Vorabendmesse  

JM f. Hans Pschenitza 

JM f. Erich Doblinger mit Verwandtschaft 

f. Anton u. Aloisia Schwarzenbrunner mit Sohn 

Toni 

Sonntag, 28.6. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Althegnenberg:  8.30 Pfarrgottesdienst  

f. Helmut Hilscher u. Harald Kraus 

  f. Therese Wörle u. Geschwister 

  f. Jakob u. Maria Strauß u. Sohn Jakob 

Baindlkirch:  8.30 Pfarrgottesdienst  

f. Karl und Elfriede Treffer 

JM f. Maria Wörle mit Thomas 

JM f. Sophie u. Michael Bals u. verst. 

Angehörige 

JM f. Magdalena Schneider mit Lorenz 



Baindlkirch, 28.6.:  f. Verw. Eder und Bernhard 

f. Max und. Susanna Wittmann mit Verw. 

JM f. Erich Czasch mit Tochter Paula u. Czasch 

Rudolf mit Frieda 

  f. Ludwig Frietinger 

Mittelstetten:  10.00 Pfarrgottesdienst  

zu Ehren der hl. Anna Schäffer 

Hörmannsberg:  10.00 Hochamt zum Patrozinium  

f. H.H. Pfarrer Michael Würth 

f. Martha Steinhart 

f. Eugen Steinhart 

f. Helmut Bischofberger 

f. Anna Menhart 

JM f. Anneliese Erhard 

f. Margaretha Hintermair 

f. Magdalena Sedlmeyr 

f. Rita Süßmair 

f. Josef Süßmair 

f. Paul u. Magdalena Wünsch 

f. Josef Metzger mit Eltern u. Schwiegereltern 

u. Sofie Eberle 

f. Heinrich Steinhart mit Eltern 

Althegnenberg:  10.00 350 Jahre Bergkapelle Althegnenberg 

 

Informationen: 

 

Vergelt’s Gott für den Einsatz an Fronleichnam: 

Allen fleißigen Helferinnen und Helfern, welche die Fronleichnamsaltäre 

aufgestellt und geschmückt haben, ein herzliches Vergelt’s Gott!  Dank auch 

an alle Himmel-, Fahnen- und Laternenträger. 

 

Mittelstetten:  

Wallfahrt nach Herrgottsruh 

Am Mittwoch, 8. Juli, werden wir um 19.30 Uhr wieder das traditionelle 

Pilgeramt der Pfarrgemeinde St. Silvester (Mittelstetten) in der 

Wallfahrtskirche Herrgottsruh in Friedberg feiern. Wir freuen uns, wenn 

möglichst viele Pfarrangehörige aus der gesamten Pfarreiengemeinschaft 

diesen Gottesdienst mitfeiern. Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen, 

wenden Sie sich bitte an Herrn Gebhard Dörr Tel. 08202-90102.  



 

                                                    

 

 

 

Konflikte zwischen Papst und Herrscher. Von Canossa bis Hitler. 

Geistliche Macht gegen weltliche Macht: Ein Blick in die Kirchen-geschichte 

genügt, um zu erkennen, dass Donald Trump, der Präsident der USA, nicht der 

erste Herrscher ist, der sich mit dem Papst angelegt hat. 

Trump gegen Papst: Ein Duell, das in den vergangenen Wochen die 

Weltöffentlichkeit beschäftigt hat. Inzwischen haben Vatikan und US-

Regierung versucht, die Wogen zu glätten. Doch die Bilder des Jesus-gleichen 

Trump als Erlöser und seine massiven Angriffe auf den aus den USA 

stammenden Kirchenoberhupt werden in die Geschichtsbücher eingehen. 

Nicht einmal Hitler und Mussolini haben den Papst so direkt und so öffentlich 

angegriffen wie der US-Präsident, sagt der Historiker Massimo Faggioli, einer 

der besten Kenner der neueren Kirchen- und Papstgeschichte Allerdings gab 

es in den vergangenen 2.000 Jahren schon manche Konflikte des Papsttums 

mit weltlichen Mächten. 

1. Der römische Kaiser Justinian (527-565) zählt zu den bedeutendsten 

Herrschern der Spätantike. Ziel seiner Regierung war die Wiederherstellung 

der Größe des römischen Reiches als eines christlichen Staatswesens. Die 

Einheit der Christen hatte für ihn höchste Priorität. Deshalb drängte er auf eine 

Einigung bei theologischen Streitfragen wie der Göttlichkeit Christi. Im 

Umfeld des 5. Ökumenischen Konzils in Konstantinopel im Jahr 533 zwang 

das Kaiser nun Papst Vigilius (manche Historiker vermuten, der Kaiser habe 

den Papst dorthin entführen lassen), theologische Positionen zu 

unterschreiben, die im Widerspruch zu päpstlichen Auffassungen standen. 

2. Der Investiturstreit (1075-1122) war ein wegweisender Machtkampf 

zwischen Papst Gregor VII. und Kaiser Heinrich IV. Vordergründig drehte er 

sich um die Frage, wer das Recht habe, die Bischöfe des Reiches mit ihren 

geistlichen Insignien Stab und Ring oder mit dem weltlichen Zepter 

einzusetzen. Grundsätzlich ging es aber darum, wer höher steht: Die geistliche 

oder die weltliche Macht. In Canossa (1077) musste sich der Kaiser zunächst 

dem Papst in einer demütigenden Zeremonie unterwerfen. Allerdings verfolgte 

Nachfolger Kaiser Heinrich V. eine selbstbewusstere Machtpolitik dem 

Papsttum gegenüber. So ließ er im Jahre 1111 Papst Paschalis II. gefangen-

setzen und nötigte ihm seine Kaiserkrönung sowie das verbriefte Recht für die 

Bischofsinvestitur (Bischofseinsetzung) ab. 

Den Glauben  
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Im Wormser Konkordat 1122 kam es dann zum Kompromiss: Der Kaiser 

akzeptierte den Anspruch des Papstes und der Kirche auf die Einsetzung mit 

Ring und Stab. Im Gegenzug räumte der Papst dem Kaiser das Recht ein, die 

Wahl durch einen Vertreter aushandeln zu können sowie den gewählten 

Kandidaten schon vor der Weihe auch durch das Zepter belehnen zu können. 

3. Kaiser Friedrich Barbarossa (1155-1190) gegen Papst Alexander III.: 

Der römisch-deutsche Kaiser Barbarossa wollte die kaiserliche Vor-

machtstellung in Italien wiederherstellen. Der Papst verbündete sich mit dem 

Lombardenbund norditaliensicher Städte. Nach der Niederlage von Legnano 

musste der Kaiser 1177 die Unabhängigkeit des Papstes anerkennen. 

4. Papst Bonifatius VIII. gegen König Philipp IV.: Papst Bonifatius VIII. 

fordert im Jahre 1302 in der Bulle „Unam sanctam“, dass jeder Mensch dem 

Papst unterworfen sein müsse. Der französische König Philipp IV. (der 

Schöne) reagierte brutal: Er ließ den Papst gefangen-nehmen (Attentat von 

Anagni). Im Jahre 1309 siedelte das Papsttum nach Avignon um und geriet für 

fast 70 Jahre unter die Kontrolle der französischen Krone. 

5. Napoleon Bonaparte gegen Pius VII.: Napoleon demütigte die Kirche 

systematisch. Bei seiner Kaiserkrönung 1804 nahm der dem Papst die Krone 

aus der Hand und setzte sie sich selbst auf. Später annektierte er den 

Kirchenstaat und ließ Papst Pius VII. gefangennehmen. Der Konflikt endete 

erst mit Napoleons Sturz, schwächte aber die politische Rolle des Papstes 

dauerhaft. 

6. Das Ende des Kirchenstaates (1870): Im Zuge der italienischen Einigung 

besetzten Truppen des Königs Viktor Emanuel II. Rom. Papst Pius IX. 

betrachtete sich daraufhin als „Gefangener im Vatikan“. Erst 1929 wurde 

durch die Lateranverträge mit Mussolini der heutige unabhängige Kleinstadt 

Vatikanstadt geschaffen. 

7. Papst Pius XII. gegen Hitler. Anfang 1944 stand Hitler offenbar kurz 

davor, Papst Pius XII. verschleppen zu lassen – als Strafe dafür, dass die 

katholische Kirche zahlreiche römische Juden in Klöstern versteckt und so 

gerettet hatte. Der Vatikan wurde anscheinend rechtzeitig von US- und 

britischen Diplomaten gewarnt. Letztlich sei die Aktion aufgrund von 

Einsprüchen deutscher Diplomaten in Rom vereitelt worden, hieß es. 
 (vgl. Vatican Magazin, Mai 2026, Seite 60)  

 

Anton Brandstetter 

Pfarrer 
 

 



Annahmeschluss für Messintentionen in der Urlaubszeit 

Für Intentionen im Zeitraum vom 15. August bis zum 22. September ist der 

Annahmeschluss der 21. Juli 2026. Geben Sie bitte rechtzeitig Ihre Intentionen 

in den Pfarrbüros an. 

 

Pfarrkirche Althegnenberg 

Die lange Zeit der Vorbereitung ist vorbei. Im April ging es endlich mit den 

Arbeiten zur Außenrenovierung los. Das Gerüst steht, der Maler hat die 

Fassade gewaschen und der Dachdecker hat begonnen. 

Zusammen mit den beteiligten Firmen hoffen wir, die Arbeiten an Dach und 

Fassade bis Ende des Sommers abschließen zu können. Auch die Zifferblätter 

der Turmuhr werden dann in neuem Glanz erstrahlen. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die schon gespendet haben. Natürlich 

nehmen wir auch jetzt noch gerne Spenden an         

Für Ihre Spenden hier die Bankverbindung der Kath. Kirchenstiftung St. 

Johannes Althegnenberg: 

 Sparkasse FFB -   IBAN: DE12 7005 3070 0006 9004 01 

 

 

Vergelt´s Gott für die Spenden der letzten Wochen: 

 

Baindlkirch: 

Kollekte für Katholikentag Würzburg  135,00 € 

Renovabis Kollekte     250,00 € 

Ried: 

Verschiedene Spenden    220,00 € 



Herzliche Einladung zum Pfarrfest: 

 

Ganz herzlich laden wir zum Pfarrfest für die ganze Pfarreiengemeinschaft 

ein am Sonntag, 14. Juni, in der Steberhalle in Ried. Wir beginnen um 10.00 

Uhr mit dem Gottesdienst, anschließend gibt es Mittagessen und Kaffee und 

Kuchen. Die Höglbuam und der Rieder Kinderchor werden den Tag 

musikalisch begleiten. Mit Tombola und buntem Kinderprogramm ist für 

Unterhaltung gesorgt.  

Essensmarken werden bereits am Sonntag, 7. Juni, im Anschluss an den 

Gottesdienst in Ried verkauft und am Sonntag, 14. Juni, ab 9.00 Uhr in der 

Festhalle. Sie haben die Wahl zwischen Schweinebraten mit Knödel, 

Currywurst mit Pommes oder Semmelknödel mit Rahmschwammerl. Das 

Mittagessen wird vom Kath. Burschenverein an die Tische gebracht, bei allem 

anderen gilt Selbstbedienung. Wir freuen uns auf euch! 


